
Blaue Flagge

Internationales Umweltsymbol für Sportboothäfen und Badestellen



Weltweit für die Umwelt

• die BLAUE FLAGGE ist das gemeinsame internationale Umweltsymbol für 
Sportboothäfen und Badestellen an Küsten und Binnengewässern

• das Programm der Blauen Flagge fördert die nachhaltige Entwicklung
in Süßwasser und Meeresgebieten

• sie wird seit 1987 in Europa und seit 2001 weltweit verliehen.

• heute wehen in über 50 Staaten mehr als 5000 Blaue Flaggen 
an ausgezeichneten Sportboothäfen und Badestellen



Weltweit für die Umwelt

Die Blaue Flagge wird von der FEE 
(Foundation for Environmental Education) vergeben und 
in den einzelnen Ländern durch entsprechende 
Organisationen vertreten. 

In Deutschland wird die Kampagne durch die 
Deutsche Gesellschaft für Umwelterziehung e.V. 
(DGU) von Beginn an durchgeführt.



Weltweit für die Umwelt
Internationale Partner und Jury Mitglieder der Blauen Flagge

European Environment Agency

Europäische Umweltagentur

International Council of Marine 

Industry Associations

International Life Saving
Federation – Mantelverband der 
Wasserrettungsorganisationen

Weltorganisation für Tourismus

der Vereinten Nationen

weltweiter Verband von Städten, 
Gemeinden und Landkreisen für 
Umweltschutz und nachhaltige 
Entwicklung

Europäisches Netzwerk für 

barrierefreien Tourismus



Weltweit für die Umwelt 
Ausgezeichnete Sportboothäfen und Badestellen in Deutschland 2024 

wird vergeben an: (Sportboot-)Häfen und Badestellen

es gibt verschiedene Kriterienkataloge für 
Sportboothäfen und Badestellen, jeweils mit 
Pflichtkriterien und optionalen Kriterien

gemeinsam: Fokus auf Umweltinformationen und 
Umweltbildungsaktivitäten

Badestellen – Wasserqualität und Sicherheit

Sportboothäfen – technische Ausstattung und 
Sicherheit



Weltweit für die Umwelt
kurze Übersicht zu den Kriterien der Blauen Flagge

Umweltkommunikation:

• Infos über empfindliche Naturbereiche in der Sportboothafenumgebung 

und im Revier bzw. an den Wasserstraßen angeboten

• Umweltverhaltensregeln

• Umweltbildungsaktivitäten pro Jahr → viele Möglichkeiten 

z.B. Aufklärung über E-Mobilität im Bereich Freizeitschifffahrt



Weltweit für die Umwelt
kurze Übersicht zu den Kriterien der Blauen Flagge

Umgang mit Umweltgütern:

• Umweltmanagementsystem oder Umweltlogbuch

• Recycling

• Entsorgung gefährlicher Abfälle

• Fäkalienabsaugung

• Bilgenabsaugung

• Wenn es im Sportboothafen Wasch-/Reparaturplätze gibt, darf keine 
Verschmutzung ins Abwassersystem, Sportboothafengelände oder die 
natürliche Umgebung gelangen.

• Recyclingpapier

• Energieeffiziente Beleuchtung



Weltweit für die Umwelt
kurze Übersicht zu den Kriterien der Blauen Flagge

Service und Sicherheit:

• Notfallplan

• Rettungsausrüstung

• 1.Hilfe-Ausrüstung

• Brandbekämpfung

• sehr gute Sanitärausstattung



Weltweit für die Umwelt
kurze Übersicht zu den Kriterien der Blauen Flagge

Im Moment noch optionale Kriterien:

• Die Energieversorgung des Sportboothafens soll auf erneuerbaren 
Energien basieren

• Der Sportboothafen soll darauf abzielen, klimaneutral zu sein

• Förderung nachhaltiger Verkehrsmittel

• Bei der Ausstattung des Sportboothafens mit neuen Gebäuden, 
Infrastrukturen oder Einrichtung sollten vorzugsweise lokale Lieferanten 
und umweltfreundliche Materialien herangezogen werden



Weltweit für die Umwelt
Neugestaltung der Kriterien der Blauen Flagge

Angedachte zusätzliche Kriterien der Blauen Flagge:

• Bereitstellung von Ladeinfrastruktur / E-Tankstelle für Elektroboote 

- zuerst als optionales Kriterium 

- später Überführung in Pflichtkriterium

• Schiffsantriebe arbeiten mit fossilfreien Alternativen / E-Antrieben”

- optionales Kriterium mit Fokus auf Prozentsatz aller Sportboote eines Hafens

- schrittweise Anhebung des Prozentsatzes mit jedem Teilnahmejahr

• PKW-Parkplatz mit Lademöglichkeit



Weltweit für die Umwelt

Ablauf der Bewerbung für die Blaue Flagge:

• ab Anfang Oktober stehen die Bewerbungsunterlagen auf
www.blaue-flagge.de oder www. bewerbung.blaue-flagge.de 

• Ausfüllen und Einreichen der Bewerbungsunterlagen bis 30. 
November

• bis Ende Januar:    Bewertung des Antrages durch 
die nationale Jury

• bis Mitte April: Entscheidung der internationalen Jury

• im Mai/Juni finden die Verleihungsveranstaltungen mit 
Überreichung der  Blauen Flagge und Urkunde statt



Weltweit für die Umwelt
Individuelle Blaue Flagge

• Jeder Bootseigner kann auch eine eigene Blaue Flagge an seinem Boot anbringen.

• Einreichung der Verpflichtungserklärung für die individuelle Flagge bei der DGU

• Mit der Verpflichtungserklärung bescheinigt man, sich an die aufgeführte Punkte 

zu halten und auch die Bootsmannschaft zur Befolgung dieser Regeln anzuhalten. 

• zusätzlicher optionaler Punkt:  das Sportboot arbeitet nicht mit 
fossilien Energieträgern

• zusätzlicher optionaler Punkt:  Das Sportboot wird rein elektrisch oder mit   
Wasserstoff angetrieben

Die Unterlagen sind im Downloadbereich 
auf der Blauen Flagge Internetseite.
www.blaue-flagge.de-->download



Weltweit für die Umwelt

Blaue Flagge Kontakt Deutschland:

Tobias Wanierke
BLAUE FLAGGE Nationale Koordination
Tel. +49-170-1089918
Mail: blaue.flagge@umwelterziehung.de
www.blaue-flagge.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Bitte zögern Sie nicht, uns bei Fragen zu kontaktieren.

mailto:blaue.flagge@umwelterziehung.de
http://www.blaue-flagge.de/

